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Wevein^ângetegenheiten.

Aus Sen Verhandlungen des Ständigen Komitees.
Sitzung vom 7. Oktober 1901.

An der Jahresversammlung in Neuenbnrg wurde die Anregung
gemacht, diejenigen Artikel des Entwurfs eines schweiz. Civilrcchts, welche

forstrechtliche Bestimmungen enthalten oder zweckmäßigerwcise aufstellen

sollten, von fachkundiger Seite begutachten zu lassen. Die HH. Professoren
Rölli und Felder in Zürich werden ersucht, ein solches Gutachten
auszuarbeiten und nebst ihren Anträgen in der nächsten Sitzung vorzulegen.

An Herrn Professor Gaher in München, Ehrenmitglied unseres
Vereins, wird auf den Tag des Antrittes seines 8V. Lebensjahres eine

Glückwunsch-Adresse zu richten beschlossen.

WitteiLungcn.

Anbanvcrsnche mit fremdländischen Holzarten in Preußen.
Über die Ergebnisse der Anbauvcrsnche mit fremdländischen

Holzarten, welche seit 20 Jahren in den Staatswaldungen Preußens
vorgenommen worden sind, hat Herr Professor Dr. Schwapp ach zu Elbcrs-
waldc unlängst einen eingehenden Bericht in der „Zeitschrift für Forst-
nnd Jagdwesen" veröffentlicht. Die betreffende Arbeit, in mehrfacher
Hinsicht ergänzt und erweitert, ist nun auch als Sonderabdruck im
Buchhandel erschienen.* Sie wird unzweifelhaft für viele unserer Leser
lebhaftes Interesse bieten, beschäftigt sie sich doch mit ungefähr 50
vornehmlich ans Nordamerika und Japan eingeführten, auch bei uns
gedeihenden Holzarten, über welche von 111 Oberförstereien ein sehr
reichhaltiges Material eingegangen ist.

Für die Anbauversuche stunden ganz beträchtliche Mittel zur
Verfügung, nämlich alljährlich 50,000 Mark von 1881 bis 1885, .80,000
Mark von 1886 bis 1890 und 3000 Mark von 1891 bis 1895. Im

5 Die Ergebnisse der in den preußischen Staatsforsten ausgeführten Anbauvcrsnche

mit fremdländischen Holzarten. Bearbeitet von Professor Dr. Schwappach, Dirigent
der forstlichen Ableitung der .Hauptstation des forstlichen Versuchslvcsens. Berlin.

Verlag von Julius Springer. 1991. IV und 106. S. gr. 8°. Preis brosch. Alk. L.40.
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